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Mir Hochfürstlich , Markgräflich Badischem gnädigsten privilegio .

k L I. ä 4 R . LkLU . 0 .

Innhalt : Wie » ; Ersparung mtt Thcrmolampcn . Günzburg ; Kaiser ! . Kundmachung . Regensburg ;
4öste Reichsdepulations - Sitzung ; Erlaß ver Kaiser !. Plenipotevz . Wohlthätige Anstalten . Bamberg ;
Eintreibung der Gefälle . Brussel ; Einschiffung von 20,220 Mann Truppen für den Colsnialdienst . Berlin ;
Tod des Dichters Gleim . Cadix ; See , Unglück . Messina ; Ausbruch des Aetna . Florenz ; Strenger

- Winter . Rsm ; Grosmeister Tomast .

Deutschland .
Wien , vom 2o Febr.

Um sich davon zu überzeugen , ob dir in Znaim be -
reiks in den dortigen Kasernen emgeführtc Thermo -
lampe in der Thal zum praktischen Gebrauch geeig -
net sey, und dadurch bedeutende Ersparnisse in der
Mil ' täradministracion erzielt werden können , hat der
Erzherzog Karl damit in dem hiesigen Geniramt un¬
ter Beziehung sachverständiger Gelehrten vollständige
Vmuche anstelle » lnffen , welche auch bis jetzt sehr
befriedigend ausgefallen sind . Durch eine äußerst ge ,
ringe Quantität Ho z wurden 2 bis z Zimmer nicht
nur vollkommen gut erwärmt , sondern zugleich auch
besonders hell erleuchtet , und die dadurch gewonnene
Kohlen waren eben so viel werth , als das verbrannte
Holz selbst Wird die Sache durchaus anwendbar befun¬
den , so ist bereits die Berechnung gemacht worden ,
daß vermittelst durchgängiger Einführung derselben in
den Kasernen u . s. w . derKaiser jäbrlich über 920,000
Gulden ersparen würde . Nur ein Umstand wurde
bey der Thermolampe « achtheilig befunden , nämlich
die Holzsäure , welche einen unangenehmen Geruch
im Zimmer verbreitet . Doch hofft man , daß sich
auch dagegen ein Abwendun ^ SmittU auffmden werde .

Günzburg , vom 25 Fedr .
Hier ist am 19 . folgende Kundmachung erschienest.

Auf Befehl Sr . k . k. Maj . werden hiemit die sämmt .
lichen Einwohner der im Namen Sr . kurfürstl . Durch !,
zu Baiern tu Besitz genommnen , zur Markgrafschaft
Burgau gehörigen Ortschaften , Weiler und Höfe de«
lehrt , daß sie , ungeachtet dieses von Kurbaicrn er -
griffnen Besitzes , in dem nemlichen Verband gegen
das durchlauchtigste Erzheus Oestreich , in welchem sie
bisher stunden , verbleiben , und also auch künftig ,
wie vorhin , ihre Pflichten gegen Höchstdasselbe z »
beobachte » haben . Günzburg , d . - 9 . Febr . iFc/z .

Sr . k. k. Maj . wirkt . Kämmerer ,
vorderöster . Regierungö - und Apella »
tionsralh , dannLandvogt u. Rätheie .
Ferdinand Frhr . v . Ulm . Dr . Raffer .

Regensburg , vom 26 Febr.
Direktorium zeigte in gestriger ^ sten Sizung ast ,

daß sich der kurböhmische Gesandte , Graf v, Kollore .
do , statt des ( zur Besitznahme von Eichstädt im Na¬
men des Erzherzogs Grosyerzogs ) abgegangnen Sub »
belegirten v . Schram leguimirt habe , daß dir Er¬
lasse wegen des Grafen von der Leyen und der Er¬
mächtigung des Kurmkanzlers zur Berichtigung der
Rheingrenze an die kaist Pienipotenz gebracht , und
von berftlben Geqenerl -M erschienen seyen , und daß
der franz Minister eine Note mitgetheilr habe , wo¬
durch sich derselbe für rtuverstalidr» mit den nen vm



faßten Paragraphen erklärt und zugleich eine neue
Abfassung der 47. in stanz. Sprache beygeschlos-
se » habe . Auch habe der rußisch katjerl. Minister
eine ähnliche Erklärung (nebst beygeiegter neuen Ab.
fassung der 47. ersten §§ . in stanz . Sprache) ge-
macht , welches alles , so wie derjenige Erlaß der kais.
Pienipotenz , welcher vor der heutige » Sizung über«
reicht worden fty , zur Deputation -Diktatur gebracht
worden wäre.

Dieser Erlaß wurde verlesen und nebst der Note
der vermittelnden Mächte durch baS Direktorium in
Umfrage gestellt , worauf die Subdelegirlkn sich äust
serten ? wie folgt :

Kurböhmen. Der Deputat . Hauptschluß sey nach
seiner ttzigen Berichtigung an die Reichsversammlung
<u bringen , und mit ihm der Erlaß der kais. Pleni «
Potenz vom sz > diß

Kursachsen wie Kurböhmen , mit dem Zusatz, daß
auch die g - strigen Noten der vermimenden Minister
nebst der Expedition der 47 ersten M . bcyzulcgrn fty .
— Wäs die von der K. Pienipotenz noch geäusserten
Wünsche wegen Bestätigung der aien ReichSgcfttze
und der salvatorischen Klausel für die Reichsrittcr«
schaft , den Deutschen und den Malteserorden betreffe,
so wolle man sich dißfalls auf die bisseitigen Abstim¬
mungen in der 27 und z6 Deput . Sitzung beziehen
«nd sich daS Weitere Vorbehalten .

Kurbrandenburg , wie Kursachsen .
Baiern gleichfalls, mit dem Vorbehalt des ihm zu .

gesicherten Ersatzes ( für Eichstcdl ) .
Hoch - und Deutschmeister dankt für die in dem Er¬

laß der K. Pienipotenz enthaltene Vorsorge zur Er¬
haltung der Rechte des Deutschen Ordens , nach dem
Beyspiel des Riswyker Friedens. Uebrigens wie die
vorstehenden .

Wirrembcrg stimmt — nach nunmehro zur allge
meinen Beruhigung erklärtem Bemrttt der h . a Kais.
Pienipotenz, — wie Kursachsen und Kurbrandenburg.

Hessenkassel wie Wirremderg.
Kurmainz, cum unsnimibus , und würde keinen An¬

stand nehmen , die von der K . Plenipot -nz errinnerttn
salvatorischen Klauseln dem Deputat . Haupt,chiuß bey .
zufügen , wie denn diß ohnehin noch der allgemeinen
Reichsversammiung Vorbehalten ,ey . Man verfaßte
hierauf folgendes Conclu,um :

Daß nunmehr der mit Zusätzen und Modifikatio¬
nen berichtete vollständige Deputations - Hauplschluß
samt dem Erlaß der K . Pienipotenz vom 2z . und den
Noten der Minister der vermittelnden Mächte vom 24.
Llß mit der stanz . Expedition der 47 ersten §§. an
die allgemeine Reichsversammlung mittelst Berichts

. zu Pringm , sodann von dieser geschrHeyrn Berichts

164 -
stattung die Kaiser ! . Pienipotenz durch einen Erlaß
mit dem Ersuche » zu benachrichtigen sey , daß dieselbe
hievon dre Herren Minister der vermittelnden Mächte
unterrichten möge .

H «rauf wurde von dem Direktorium der Entwurf
des Berichts an die Retchsver,ammlung vorgelesen,
von den Herren Subdeiegirttn gebilligt

'
und dessen

Expedition beschlossen .
Mittelst Erlasses der Kaiser !. Pienipotenz vom 2 ;

Febr . theilt dieselbe der Reichsbeputarion die Antwort
mir , welche ihr am 24 viß Adrnbs auf die an die
beiden Herren Minister der vermittelnden Mächte am
sz biß erlassene Note des Kaiserlichen Bevollmächtig¬
ten über die anderwerte Fassung und Berichtigung
mehrerer Paragraphen des DeputationShauptschiusscS
vom z Nov vorigen Jahres in zweien gleichförmigen
Ausfertigungen -»gekommen ist.

Es waltet nun ketn Anstand vor , (heißt eS in die.
sem Erlaß ) auch vte weiteren Zusaze und Berichtigun¬
gen des ersten Entwurfs desDepuratronshauptschlusses
zur Forlftzung der schon angefangenen Berathung an
die allgemeine Reichsversammlung gelangen zu lassen ,
welcher zugleich die vorgestern an diefürtreflicheReichs-
Depulatton ett ffenen Ausfertigungen zu dem Ende
werden mttzurhcilen seyn , um daraus zu ersehen, baß
1 ) ! tc Kaiserliche Kommission sich mit allen Anträgen
und Bestimmungen des Depurarioinhauptschlvsses vom
2Z November v . I , und mit den sich aus hem In¬
halte der Convention vom rü December v . I . erge¬
benen Abänderungen und Zusagen vereiniget — über
jene aber , welche sich weder ans dem Innhatte die¬
ser Convention ergeben, . noch zu dem rigenil chen Ent«
schädigungSwerke gehören , die Erklärung Ih - er Kai«
serlichen Majestät ln Ihrer reichssrändischcn Eigenschaft
und als milkontrahirenben Thetis der Convention vom
Een des letzten D zembers , vordersamst Vorbehalten
habe , weiche tycils bei der dermal fortzuzenben Bera«
lhung des Reichstages theils bei der besonderenErwä«
gung des Vorschlags der von Kaiser und Reich zu
verreibenden Stimmen im Reichsfürstcnrathe und des
Aufrufs Schema wird abgegeben werben , baß 2) über
verschiedene von der Kaiserlichen Kommission früher
und jezt angetragene Zi- säze und Ergänzungen zudem
Deputalior .sbauplschluffe der Erklärung der Gestnnun «
gen der allgemeinen Reichsversammlung von Ihres
Kaiserlichen Majestät noch entgegen gesehen werde .

Regensburg , vom 26 Febr.
Thätige Menschenfreundlichkeit hat nun hier 2

wohlthärige Anstalten begründet . Ein eignes Zim.
mer ist emgerichret , in welchem nicht nur dieSchutz-
blattern gegtbrn , sondern auch immer 4 arme ge-
jmpftk Kindes gepflegt, yerlößigr unh mir allem Vö»



( lvz )

ihigen versehen werden sollen . Und dann ist der An .
fang zu einem Hgizmagazin für Arme gemacht , aus
weichem diese Hol ; um dem möglichst niedrigen Preis
und m kleinern , jogar Kreuzerporttonen baden kön»
nen , ohne , wie sonst woht bey Holstuden der Fall
ist , das Klafter nach und nach für 24 fl . und oft
noch höher , bezahlen zu müssen.

Bamberg, vom 27 Febv.
Im Baireutischen werden alle Gefälle , ohne Ab .

Wartung des Termins , bis auf das L -zte eingerrie »
ben , es wird kcinAusstavd bewilligt , man weiß aber
die Ursache die er schleunigen Beitreibung nicht mik
Gewißheit anzugeben.

Durch die Säkularisationen stnd ungefähr r Mist,
röm . katholische Glaubensgenossen unter protestanti-
sehe Regierungen , und hinge , en nur 156450 Prote .
stanken (in den ehemaligen Reichsstädten ) unter kalho.
Uiche Regierungen ( Karerzkanzler und Banry ) ge»
kommen . Weder jene , noch dies« dürfen irgend eine
Störung in ihrer Relizionsübung befürchten , und so
wie es itzt kein röm . katholizches Land in Deutsch ,
land mehr gibt , wo nicht die Duioung der Pro«,
stanken gesetzlich eingefüyrt wäre , so fasten auch nun
für die Protestanten , mit d <r Entfernung der Furcht
der Unterdrückung von der entgegengesetztenGlaubens»
partey , die Gründe weg, aus denen sie ihrer eigenen
G aubensstcherheic halben den röm Katholischen das
Bürgerrecht in ihren Städten re . bisher verweigern zu
Nüssen glaubten.

Niederlande .
Brüssel , vom 2z Febr.

Die 2 Bataillone der 89 . Haldbrigade Linien -Ju .
fanrerie sind von Brüssel in Dünkirchen angekommen .
Auch tsi daselbst aus dem Zeughaus von Douay rin
grosser Arttlleriezug , viele andre Waffen und Muni -
tion eingetroffen , welches alles unverzüglich auf die
nach St . Domingo bestimmten Tranöpvrisch ffe qe.
bracht werden soll .. Die Einschuftuiq der Truvpen
soll nächstens Statt haben . In oerschiednen Hüven
sollen nach und nach mehr als 20,000 Mann Trup¬
pen , zum Kolonialdienst , einqcsDtffc werden .

In Amsterdam sind aus W >ft ndien von den holl .
Kolonien zuverläsige Nachrich en vom rz . D . c . ein-
gerroffen , also 14. Tage nach der engl . Uebergabe
derselben an die batav . Republick . Nach diesen Be.
richten , waren jene Kolonien ini guten Wohlstand ,
und die Magazine mit Ksloniealivaaren aller Art ange»
Mt . Diese Nachrichten harren eine günstige Wir.
kung in der Handlung und einen vortheilhasten Lin»

. flirß auf die öffentlichen Fonds.

p r e u ss e st,
Berlin , vom rr Febv.

Am ig . d. Abends staro zuHaiderstadtz dekGeM
der veutschen Dichter , Kanonikus Glenn , im 84,
Jahr , an gänzlicher Entkräftung . Bey der Eröff.
nunz seines Testaments hat man unter andern auch
ein Billet an den Kommandanten heS bork in Gar¬
nison liegenden Regiments gefunden , worin » der
Verstorbne bittet , baß man seinen Leichnam als den
Leichnam eines alten Grenadiers zur Erde bestatten
lassen möge,

Spanien .
Cadix , vom 22 Jan .

Der Monat Jan . ist bisher äußerst stürmisch ge,
wcstn . Ausser der Fregatte Juno von zü Kanonen
une dem Schiff Cankabrta , auf welchem sich 600 .
lausend Piaster befanden , giengea vom y . bis 12.
dieses t, Sch ffe in unsenn Haven unter , die zurr
Tbett mit Indigo , Kochcnlllc , Zucker rc. beladen
waren. Nachdem sie ihre Anker undThaue vwlohren,
wurden sie durch die tobenden Wellen an die Küste
geworfen .

Italien .
Messina , vom rz . Jan .

Bey dem letz ern Ausbrnch des Aerna (von den
Italienern Monglbello genannt) ereigneten sich noch
folgende Umstände : Wer Stunden lange Hörle man
zu Katania ein bounerähnlichesGetöße , von noch nte
gehörier Stärke. So wie es aufhörre , erhielt der
Berg ein so großes Loch, daß sich gegenOsten hin ein neu.
er Krater bildete, woraus ein glühender Lavastrom
mit solch . r Schnelligkeit stürzte, daß nahe und ferne
Bewohn,r in die größte Angst gerirthen. Am fol¬
genden Tage gegen Mittig sah man zu Katania am
G vftl des Kraters eine Kuget von Feuer und Rauch
von solcher Höhr, daß sie die Lust verdunkelte . Der
Ausfluß der Lava dauerte 6 Tage, in den letzten war
er , wegen der Abkühlung , schwächer. Die Lava
strömte in z Rtchrun en , auf 6 ( italienische) Meilen
weit , über LaS Gebicch von Sanko gegen Milo .
ZumG . ück har man Wenig bedeutenden Schaden
erlitten.

Florer:; , vom rz Jan .
Wir haben hier einen Winter , wie bey Menschen «

gedenken keiner war, seit zehen Tagen ist unwe Stadt
und Gegend mit einer unglaublichen Menge Schnee
und Eis bedeckr und die Käile ist aussrordentlich
streng . Wir sind dadurch ohne alle Nachrichten aus
Frankreich, England , Deutschland, Venedrg , Rom,
Neapel, km wir sind von allen Seiten ctngeschneyt,



Koch thitt der Winter « « fern Karnevalsiustbarkeitcn
keinrn Abbruch .

Rom , vom ir Febr.
Derzu « Grosmeister brö MalchejerOrdens erwählt

gewesene Kommcnthur Prinz Rnspoli hat nun ganz
entschieden ssch abermak erklärt , daß er die Stelle
Nicht annehme . Der Pabst hat nun den Ritter To «
mast dazu bestimmt »

Ankündigung .
Grein . Zur Schuldenliquidatton der nach Preu ,

fifchpohlen auSwanbernden Michael Ukelifchen , Schnei¬
der Jacob Bekerischen und Jacob Maierischen Eheleu -
khen von Langensteinbach , zollen alle diejenige , welche
ein Eigenlhum oder eine Schuld an die Masse zu for¬
dern Hasen , unter Mitbringung ihrer Beweisvrkundc «
Freykag den 4 Merz d. I . Vormittags bcy Verlust
ihrer Reste und Forderungen bey dem amtl . Commis -
sario auf dem Rachhauß in Langensteinbach sich ein »
sindur und dem Recht abwarlen . Verordnet bey
Ob - rmt Stein am , z Febr . » 8oz .

Stein . Alle diejenige , welche an den ausser Lands -
zichenden Schumacher Georg Berger und Johannes
Sluky ledig von Obermutschelbach etwas zu fordern
haben , sollen sich Montags den 7 Mer » d. I . Vor¬
mittags unter Mitbringung ihrer Bewcisurkunben in
dem Wirthshauß zum Löwen in Obermutschelbach vor
dem amtl . Commissario einsindcn und gehörig liquidi .
ren , bey Verlust der Forderung . Verordner beyOber -
Amt Stein den io Febr . igoz .

Stein . Wer an die nach Preußisch Pohlen zie .
hende Bürgere Goitüeb Ucbühör und Philipp Jakob
Makker , nebst dessen beeden Schwestern Anne Marie
und Sußanne Katharine Wakkerin von Ittersbach
etwas zu fordern hat , solle sich Mitwochs den 9 .
Merz d. I . Vormittags in dem Wirthsbauß zum
Löwen in Ittersbach vor dem amiltchen Commissario
bey Verlust öer Forderung cinsinden und solche gehö¬
rig liquidiren . Verordnet bey Oder - und Ast Stein
den ib . Frbr . 182z .

Merg . Zur Schulden . Liquidation des Bürgers
« nd Beckers Joseph Lang von Neust, ; ist Donnerstag
der 15 . künstlgcn Monat Merz anberaumt ; wer et .
was an denselben zu fordern hat , soll auf befragten
Tag unter Mitbringung seiner Beweißnrkunden in
hiesig Fürst ! . Amtschrciberey um so gewiß « «rschei »
inn , als er nach Verfluß dieses Termins nicht mehr
gehört werden wird . Verordnet Bühl bey Oberamt
y . 7 . Febr . iZoz .

Hberg . Zur Schulden - Liquidation des Burgers
und RerbmannS Johannes Schauflers ab dem Münch -
f -ssbry Kappel , ist Dienstag den 8 . künftigen Ms »

nar Merz anberaumt ; wer etwas an denselben zu
fordern hat , soll auf befragtenTag urlerMtttringung
seiner Bew - ißurkunden in hiesig Fürst ! . Amtschreibe »
rcy um so gewißcr erscheinen , widrigenfalls er nach
Verfluß dieses Termins nicht mehr gehört werden
wird . Verordnet Bühl Key Oberam : d« 7 . Febr .
i8oj .

Badenwetler . Alle diejenigen, , welche an das ver¬
schuldete Vermögen des Burgers Schneiders , und
Krämers Marlin Gerber von Sulzburg etwas zu
fordern haben , sollen sich bey der auf Mvnrag den
21 . Merz d I . angestellten LiquidariovS > und Priori «
täts > Handlung mit ihren Urkunden um so gewisser
zu Sulzburg im Adlcrwirkhstzauß vo : dem Theilung ' -
Commissair etnstndea , ms yan sie bey nicht geschehen¬
der Erscheinung mit ihren Forderungen weisen
wird . Verordnet bey Oberamr Müllhcim den irten
Febr . 180z .

Müllhktm . Alle diejenigen , welche an das ver¬
schuldete Vermögen des Johannes Schk - ilen Bürgers
und Wittwcrs in Hach etwas zu fordern haben ,
sollen sich bey der auf Montags den , 4 . Merz d . I .
angestellten Liquidativl - s und Drtoritätkhandlung mit
ihren Urkunden um so gewisser zu Auggen bcy der
Commission einfinden , als man sie sonst mir ihren
Forderungen abwcssen wird . Sign . Müüheim bcy
Oberamt d . n Febr . » 82z .

Stein . Ludwig NteS , Michael Schilling « und
Jakob Wildcpmann die verheurakheke Bürgere von
Auerbach wollen auswandrrn , cs sollen daher alle
diejenige , welche etwas an solche oder ihre Eheweiber
zu fordern haben , Montags d. 14 . Merz d. I . Vor .
mittags in deS SchuUbeißen Hauß zu Auerbach vor
dem amtlichen Comm ssair bet der SchuldenLiquida »
von sich cinfinden und ihre Forderung eingeben , bei
Strafe des Ausschlusses . Verordnet bet Ober und
Amt Stein d . » 8 - Febr . i8oz .

G ein . Zur SchuldenLiquivation der wegziehen -
den Jakob Karchrrischcn Ehcleulhen von Spielberg ,
ist Tagfahrt auf Mittwoch d . 16 . Merz d . I . anbe »
räumt worden , es werben daher deren Gläubiger
hiermit öffentlich vorgeladen , sich auf die gedachte
Zeit in Spielberg auf dem Rachhauß vor dem amt »
lichcn Commissario einzufinden und gehörig zu ttqmdi «
ren , bei Verlust der Forderang . Verordnet Stein
d . 18 Febr i8c >Z .

Carlsruhe . Bcy dem k. k. und Badischen Hoffactor
Hirsch sind zu haben 500 Montimngsstücke roch mit
grün auSqrschlagen und gelb bordirt , ganz neu , sie
werden einzeln over in ganzen um billigen Prriß ver¬
kauft .
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